
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
Aufstellungsverbot von Wahl-Werbeschildern auf der Rasenfläche neben der Promenade 
Einschränkung der „Sondernutzungserlaubnis“ 
 
 
Sachverhalt 
Immer mehr Partei nutzen sogenannte Großplakate für Ihre Wahlwerbung. Bei den letzten 

Wahlen haben wir in Laboe verhältnismäßig viele dieser, 3,50m breiten und 2,50m hohen Stell-

wände, am Brodersdorfer Weg und am Parkplatz Ehrenmal vorgefunden.  

Auch der Grünstreifen entlang der Promenade wurde hierfür auf Höhe „U-Boot/ Ehrenmal“ ge-

nutzt. Dieser Standort sind aus Sicht der GAL-Fraktion völlig ungeeignet. Die für die Aufstellung 

von (Wahl-)Werbeschildern notwendige Sondernutzungserlaubnis verbietet eine Aufstellung 

entlang der Promenade. Der Umweltausschuss sollte nun die GV bitten, die Definition „Prome-

nade“ auf die Rasen/Grünflächen entlang dieser, zwischen Prof.- Munzer-Weg und der 

Schwimmhalle, zu erweitern und damit Aufstellung dort zu verhindern. 

 

Beschlussvorschlag 

Der Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung das Aufstellungsverbot von Werbe-

schildern an der Promenade dahingehend zu erweitern, dass auch auf den Rasen-/Grünflächen 

entlang der Promenade die Auflage gemacht wird, dort (Wahl-)Werbeschilder NICHT aufzustel-

len. 

 

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt:    Keine zusätzlichen Auswirkungen   

 

Für die GAL Fraktion  

Martin Opp 

Michael Meggle 
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